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Dreingau Zeitung
DRENSTEINFURT
Stewwerts Messdiener sind wieder 
auf Tour. Mit dem Rad erkunden sie 
Österreich. SEITE 3

ALBERSLOH 
Neue Rollstühle im Wert von 1750 
Euro stiftete der Förderverein jetzt 
dem St.-Josef-Haus.SEITE 5

SPORT
Die Voltigierabteilung des RV Sen-
denhorst bietet in den Sommerferien 
zwei Schnupperkurse an. SEITE 4

Das lokale Wetter

Samstag: Mix aus Sonne und Wolken, 
abends Schauer, bis 22 Grad
Sonntag: Sonne und Regen am Morgen,
später trocken und wolkig, bis 19 Grad
Montag: Sonne und Wolken bis Mittag,
dann Schauer, bis 18 Grad
Dienstag:  tagsüber mal Sonne, mal
Wolken, abends Schauer, nur 16 Grad

Das lokale Wetter

„Die Engel kippen ihre Bade-
wannen ei-

nen ganzen Monat lang aus“ lautet der Titel des August-Bil-
des zum Projekt „Naheliegend – Die Werse im Jahreslauf“. 
„Wir mussten doch festhalten, dass es beinahe den ganzen 
Monat über nur geregnet hat“, meint Künstlerin Dagmar 
Bogattke, die die Kinder während des Projekts betreut 
hat. Einen einsamen Angler schreckt das schlechte Wet-
ter jedoch nicht ab. Beteiligt waren Lukas Pälmke, Nick 
Gerritzen, Franziska Pälmke, Lea Brechmann und Kerstin 
Leppelmann. Alle zwölf Bilder hängen in der Albersloher 
Ludgerusschule aus. Text/Foto: Evering

Die Werse im Jahreslauf

www.mobile.de/weissen

Leinenweberstraße 11
Drensteinfurt · � 02508 /550

Josef Weißen

Wir suchen
Gebraucht-

wagen!
Wir finanzieren auch

ohne Anzahlung

KFZ-Meisterbetrieb

15 Jahre Ihr Küchenprofi

Schon ab
1.999,- €
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LE B E N  I N  A LT E N  MA U E R N
Wie wohnt es sich in einem 
Denkmal? In Drensteinfurt 
und Sendenhorst leben 
viele Menschen in denk-

malgeschützten Gebäuden. 
Manche haben sich in alten 
Mauern gemütlich eingerich-
tet, neue Wirkungsstätten 

schufen sich andere. Manche 
sind schon viele Jahre mit 
ihrem Denkmal verbunden, 
andere sind gerade eingezo-

gen. Die Dreingau Zeitung 
hat einige von ihnen besucht 
und stellt sie gemeinsam mit 
ihren Häusern vor.

Denkmalgeschützt ist am Osttor 5 in Sendenhorst seit 1990 nicht nur das alte Gebäude des Fachgeschäfts Voges, auch die 
mächtige Kastanie davor gehört zum Denkmalkomplex.   Foto: Schneider

Sendenhorst • Das schmu-
cke Fachwerkhaus sieht 
klein aus hinter der rie-
sigen Kastanie. Wer aller-
dings bei Voges am Osttor 
5 die Tür öffnet und ein-
tritt, steht in einem gro-
ßen Laden. Schönes und 
Nützliches für Haus und 
Garten wird angeboten 
– in einem Denkmal. Haus 
und Baum sind 1990 ge-
meinsam in die Denkmal-
liste eingetragen worden.

Damals hätten die Denk-
malschützer Gebäude und 
Winkel ins Visier genommen, 
die das Sendenhorster Stadt-
bild prägten, erinnert sich 
Lena Voges, die seit 1998 das 
Geschäft führt. Beim Um-
bau des Ladens im Jahr 1997 
habe das Unternehmen von 
den Vorschlägen der Denk-
malschützer profitiert, so die 
Geschäftsfrau weiter.

Die Fassade des 1825 von 
Johann Bartmann errichteten 
Gebäudes blieb natürlich wei-
testgehend unangetastet. Nur 
ein Fenster wich einer Tür. 
Im Innern wandelte sich der 
Laden allerdings völlig. Zwar 
blieb der Kamin als Zentrum 
des Gebäudes er-
halten, zwar blieb 
die Wendeltreppe 
mit dem uralten ge-
schnitzten Dackel-
kopf (Foto) als Ge-
länderabschluss an 
ihrem Platz. Aber 
die Raumauftei-
lung änderte sich 
komplett.

Einst hatte es in 
dem Wohnhaus 
einen reinen Ei-
s e n w a r e n l a d e n 
und eine Tischle-
rei gegeben. Über viele Jahre 
gingen hier Nägel, Draht und 
Beschläge über den alten La-
dentisch aus Eichenholz. Ein 
kleines Fenster des Hauses 
war mal das „erste Fenster 
außerhalb der Stadtmauern“: 

Man konnte von dort immer 
gleich sehen, wer in den 
Ortskern wollte. Der Laden, 

der irgendwann 
auch Gartenmö-
bel anbot, wurde 
stärkstes Standbein 
des Familienunter-
nehmens, erzählt 
Lena Voges. 

Nach dem Tod 
ihres Vaters Josef 
1985 wurde die 
Tischlerei aufge-
löst, Mutter Ger-
trud führte den 
Laden weiter. In 
dieser Zeit schlos-
sen viele Einzel-

handelsgeschäfte in der Sen-
denhorster Innenstadt. Daher 
fragten Kunden bei Voges 
nicht mehr nur nach Schrau-
ben oder Beschlägen. Auch 
Elektro-Kleingeräte, Haus-
haltswaren, Porzellan, Glas- 

und Geschenkartikel wurden 
verlangt. Man stellte sich 
darauf ein und erweiterte das 
Angebot.

Neues Gesicht

Allerdings konnte das neue 
Sortiment in den alten Räu-
men nicht mehr ansprechend 
präsentiert werden. Nur ein 
Umbau versprach Hilfe – ein 
kompletter Umbau. „Wir ma-
chen es“, entschied Familie 
Voges. Und dann bekam der 
Laden ein neues Gesicht, 
behielt aber im Schatten der 
weit über 100 Jahre alten 
Kastanie seinen Charakter.

Seitdem finden sich ex-
quisite Deko-Artikel im Ein-
gangsbereich, dort wo einst 
der Eichentisch stand. Wän-
de wurden herausgenommen 
oder versetzt, und so entstand 
eine Flucht moderner Ge-

schäftsräume, in denen das 
umfangreiche Sortiment des 
Ladens passend präsentiert 
werden kann. „Wir sind nicht 
breit, wir gehen in die Tiefe“, 
lacht Lena Voges, Geschäfts-
frau und  „gelernte“ Gymna-
siallehrerin für Deutsch und 
Sozialwissenschaften. 

Diese Tiefe weiß die Kund-
schaft durchaus zu schätzen. 
Ständig schrillt die Türklin-
gel. Die Frau von nebenan 
erhofft sich von Voges Hilfe 
beim lästigen „Kurzen in der 
Kaffeemaschine“, ein Mann 
möchte die bestellten Glüh-
birnen abholen und eine jun-
ge Mutter sucht noch schnell 
ein hübsches Geschenk. Das 
Denkmal brummt. „Und das 
ist auch gut so“, sagt Gertrud 
Voges verschmitzt lächelnd, 
während sie mal eben 
ihre Tochter an der Kasse 
ablöst.•Jan Schneider

Das brummende Denkmal
Bei Voges in Sendenhorst gibt es viele schöne Dinge in geschützter Umgebung

Innen ist das Ladenlokal hell, geräumig und modern. Während Mutti ein wenig stöbert, hat 
auch das Baby Zeit, sich umzuschauen. Lena Voges führt das Geschäft. Fotos: Schneider

Rinkerode • Nach der Reno-
vierung der Pfarrkirche St. 
Pankratius (Foto) sollen im 
Kirchenschiff mehr Bänke ste-
hen als ursprünglich geplant. 
Dieser Wunsch der Gemeinde 
könnte allerdings den Beginn 
der Re-
n o v i e -
r u n g 
v e r z ö -
gern.

D e r 
Verwal-
t u n g s -
a u s -
s c h u s s 
der Kir-
chenge-
meinde 
teilt mit, 
dass es hinsichtlich des Re-
novierungskonzepts seitens 
der Kirchengemeinde „einige 
Änderungswünsche“ gebe. 
„Es geht im Wesentlichen 
darum, nicht ganz so viele 
Bänke zu entfernen wie ur-
sprünglich geplant. Wir sind 
der Meinung, dass es sich 
um geringfügige Änderungen 

handelt“, so der Ausschuss.
Die Bauabteilung des Bis-

tums und der Architekt 
hätten aber Gesprächsbe-
darf angemeldet. Wegen der 
Sommerpause sei es jedoch 
schwierig, alle Beteiligten an 
einen Tisch zu bekommen.
Das werde voraussichtlich 
erst Ende September gelin-
gen. Daher, so der Ausschuss 
weiter, „rechnen wir zurzeit 
nicht mehr damit, noch in 
diesem Jahr mit der Maßnah-
me beginnen zu können.“ 

Somit besteht ab sofort die 
Möglichkeit, in allen Wochen 
dieses Jahres das Pfarrzent-
rum zu mieten. Ursprünglich 
war ein Zeitraum freigehalten 
worden, um dorthin mit den 
Gottesdiensten ausweichen 
zu können.

Außerdem weist der Ver-
waltungsausschus darauf 
hin, dass voraussichtlich im 
Laufe des Monats August 
alle Glocken der Pfarrkirche 
wieder läuten können. Der 
genaue Zeitpunkt stehe aber 
noch nicht fest.•jan/dz

Verzögert sich
die Renovierung?

Gemeinde will mehr Bänke in St. Pankratius

Sendenhorst • Das Senden-
horster Rathaus wird neu ge-
strichen. Vom 8. August bis 
zum 6. September werden die 
für das Jubiläumsjahr 2011 
geplanten Arbeiten am städti-
schen Rathaus ausgeführt.
 Ab 8 Uhr am kommenden 
Montag werden die Nord- 
und Westseite des Rathauses 
eingerüstet. Für den erforder-
lichen Fußgängertunnel wird 
auch ein Teil der Oststraße 
in Anspruch genommen. 
Die Straße ist aber weiterhin 
eingeschränkt nutzbar. Die 
Verkehrsführung ist entspre-
chend ausgeschildert.  So-
bald das Gerüst montiert ist, 
beginnen die Malerarbeiten. 
In mehreren Arbeitsschritten 
werden die beiden Fassaden-
seiten mit Wasser gereinigt, 
grundiert und neu gestri-
chen. Gleichzeitig werden 
die Dachausbauten überprüft 
und repariert.

Beide Zugänge ins Rathaus 
bleiben nutzbar, sodass die 
Erreichbarkeit der Dienst-
bereiche für alle Bürger der 
Stadt gewährleistet ist.

Neuer
Anstrich

Ab Montag

Polizeibericht

Albersloh/Drensteinfurt •
Ein 19-jähriger Grevener be-
fuhr am Donnerstag gegen 
16.40 Uhr mit einem Motor-
rad die Wolbecker Straße (L 
585) von Albersloh in Rich-
tung Münster. Als Sozius be-
fand sich eine 16-jährige Ju-
gendliche aus Drensteinfurt 
mit auf dem Krad. Eingangs 
einer Linkskurve verlaufen 
hier die Gleise der WLE über 
die Fahrbahn der L 585. Beim 
Überfahren dieser Gleise ver-
lor der Grevener die Kontrolle 
über das Krad und kam in der 
Kurve rechts von der Fahr-
bahn ab. Hier kippte das Ko-
torrad nach wenigen Metern 
Fahrt durch den Grünstreifen 
auf die Seite. Der 19-Jährige 
sowie seine Beifahrerin fielen 
vom Fahrzeug. Dabei verletz-
te sich der 19-Jährige leicht 
Der bei dem Unfall entstan-
dene Sachschaden wird auf  
500 Euro geschätzt.

19-Jähriger
leicht verletzt
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Beilagenhinweis
Unserer heutigen Ausgabe lie-
gen die Prospekte folgender 
Firmen bei:

• Närmann EP
• REWE Frenster
• Raiffeisen Albersloh
Unsere Kunden belegen oft-
mals nur Teilauflagen für ihre 
Prospekte. Daher kann es vor-
kommen, dass Sie heute einen 
oder mehrere der o. g. Pros-
pekte nicht vorfinden.

Samstag

Drensteinfurt
•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-

mer (Sendenhorster Straße 6)
•20 Uhr: Junggesellen-Schüt-

zenverein, außerordentliche 
Generalversammlun, Restau-
rant La Piccola

Rinkerode
•9-11 Uhr: Sportabzeichen-Ab-

nahme, Sportplatz 
•15.30-17.30 Uhr: Samstagstreff, 

Jugendheim

Sendenhorst
•17.45 Uhr: Martinusschützen 

(Königspaar, Vorstand, Thron), 
Abfahrt zum Jubiläum der 
Schützenkameradschaft Enni-
gerloh, Lambertiplatz

Albersloh
•20 Uhr: KLJB, Sommerparty, 

Hof Große Farwick (West II)

Sonntag

Drensteinfurt
•14 Uhr: Landjugend, Treffen 

zur Spontanaktion (mit Fahr-
rad), Marktplatz

Sendenhorst
•9.30 Uhr: DRK, Frühstück für 

Senioren, DRK-Heim
•12 Uhr: Martinusschützen, Ab-

fahrt zum Sternmarsch in Enni-
gerloh, Lambertiplatz  

•15 Uhr: Seniorenbeirat, „Gesel-
liges Tanzen 50 plus“, Restau-
rant Esszimmer

Montag

Drensteinfurt
•14-20 Uhr: Erlbad geöffnet (au-

ßerdem dienstags bis sonntags 
von 9 bis 20 Uhr)

•19-21 Uhr: Sportabzeichen-Ab-
nahme, Sportplatz im Erlfeld

Walstedde
•19-20.30 Uhr: Sportabzeichen-

Abnahme, Sportplatz

Sendenhorst
•16-18 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer (Südstraße) geöffnet

Albersloh 
•14.30-17.30 Uhr: kfd St. Ludge-

rus, „Schick in Strick“, Alten-
begegnungsstätte

Dienstag

Drensteinfurt
•14.30 Uhr: St. Regina-Senioren, 

Vortrag zum Thema „Engel in 
meinem Leben“, A. Pfarrhaus

•17-18 Uhr: DAF, Kleiderkam-
mer, ev. Gemeindehaus

Rinkerode
•17 Uhr: Frauenchor, Radtour, 

ab Dorfplatz

Walstedde
•18 Uhr: kfd, Schwimmen Sole-

bad Werne, ab Remmert

Sendenhorst
•9-11 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer, Ausgabe, Südstraße
•15-17 Uhr: „Sendenhorster Ta-

fel“, Räume am Mergelberg

Albersloh
•8 Uhr: kfd und Männersodali-

tät, Gemeinschaftsmesse und 
Frühstück, St. Ludgerus-Kirche 
und Begegnungsstätte

•14 Uhr: Seniorentreff, Altenbe-
gegnungsstätte

Mittwoch

Drensteinfurt
•16.30-18.30 Uhr: VdK, Renten-

beratung, Kulturbahnhof
•18 Uhr: Junggesellen-Schützen-

verein, Fähnchen aufhängen, 
ab Wagenfeld-Apotheke

•19.30-21 Uhr: Selbsthilfegrup-
pe für Suchtkranke, ev. Ge-
meindehaus 

Rinkerode
•17-18 Uhr: Caritas- und Hospiz-

sprechstunde, Pfarrzentrum
•19 Uhr: kfd-Gruppe „Leezenla-

dies“, Radtour, ab Dorfplatz

Sendenhorst
•9.30 Uhr: Kolpingsfamilie, Rad-

tour nach Ahlen und Beckum, 
ab Pumpe

•15-17 Uhr: Plauderstündchen, 
ev. Gemeindehaus

•15-17 Uhr: Boule für Senioren, 
Westen-Promenade

•18 Uhr: Arbeitstreffen zur 
Montessori-Schulgründung, 
Sitzungssaal des Bürgerhauses

Albersloh
•16-19 Uhr: Heimatverein, 

Boule-Spiel für Jedermann, 
Vorplatz des St. Josefs-Hauses

Merkblatt

Katholisch
•St. Regina, Drensteinfurt: Samstag um 17.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 11 Uhr Hochamt.

•St. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 19 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Hochamt.

•St. Lambertus, Walstedde: Sonntag um 8 Uhr Hochamt.

•St. Georg, Ameke: Sonntag um 10 Uhr Messe.

•St. Martin, Sendenhorst: Samstag um 17 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 8 Uhr und um 11 Uhr Messe.

•Kapelle im St.-Josef-Stift, Sendenhorst: Samstag um 9 Uhr Messe; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.

•St. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.

Evangelisch
•Martinskirche, Drensteinfurt: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst mit 
Kinderkirche.

•Friedenskirche, Rinkerode: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst.

•Paul-Gerhardt-Haus, Walstedde: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst.

•Friedenskirche, Sendenhorst: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst.

•Gnadenkirche, Albersloh: kein eigener Gottesdienst; Sonntag um 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Wolbeck.

Gottesdienste

• Gerhard Schulze Natorp vollendet am 6. Aug. das 86. Lebensjahr.

Die Dreingau Zeitung gratuliert

•Ärztlicher Notdienst (abends, mittwochs- und freitagsnachmittags 
sowie am Wochenende) zentrale Nummer:  (0180) 5044100 (14 
Cent/Min. aus dem dt. Festnetz, max. 42 Cent vom Handy); Augen-
ärztlicher Notdienst:  (02382) 83338; Zahnärztlicher Notdienst: 
 (0 2581) 33 44 (Taxi-Zentrale Fritz Warendorf); Apothekendienst: 
 (0 25 08) 9 99 18 99 und im Internet unter www.apotheken-not-
dienstkalender.de.

•Tierärztlicher Notdienst: Drensteinfurt:  (0 25 08) 98 40 82 (Praxis 
Timpe); Tierärztliche Klinik in Ahlen  (02382) 766700.

•Polizei: 110, Polizeiinspektion Ahlen  (0 23 82) 96 50.
•Polizei-Bezirksdienste (Sprechstunden): Drensteinfurt/Walstedde: 

Stadtverwaltung (Landsbergplatz 7), Di. von 17 bis 19 Uhr, Do. von 
9 bis 11 Uhr sowie am ersten Sa. im Monat von 9 bis 11 Uhr,  
(02508) 984394 und (0172) 5355925; Rinkerode: Verwaltungsne-
benstelle (Mägdestiege 8), Mi. von 15 bis 17 Uhr,  (02538) 8142 
und (0172) 5355924; Sendenhorst: Stadtverwaltung (Schul-straße 
2-4), Mo. von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 18 bis 20 Uhr sowie am ersten 
Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02526) 951892 und (0172) 
5355923; Albersloh: Verwaltungsnebenstelle (Bahnhofstraße 1), 
Do. von 9 bis 11 Uhr sowie am ersten Sa. im Monat von 9 bis 11 
Uhr,  (02535) 8150 und (0172) 5355924.

•Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienste:  112 
•Krankentransport:  1 92 22
•Stadtverwaltung Drensteinfurt: Bürgerbüro geöffnet: Mo. und Mi. 

von 7.30 bis 12 Uhr, Di. und Fr. von 7.30 bis 16.30 Uhr, Do. von 
7.30 bis 17.30 Uhr,  (0 25 08) 99 50 (Vermittlung), außerhalb der 
Dienstzeiten Handy (01 71) 6 03 31 99; Nebenstelle Rinkerode: vom 
1. bis 18. August geschlossen; Nebenstelle Walstedde: während 
der Sommerferien geschlossen.

•Behördensprechstunden in Drensteinfurt: ARGE: Sprechzeiten 
am Mo., Mi. und Fr. von 8.30 bis 10 Uhr, Do. von 14 bis 16 Uhr, 
 (0 25 08) 99 50 (Vermittlung); Gesundheitsamt: Di. von 14 bis 
16 Uhr; Amt für Kinder, Jugendliche und Familien: Di. von 8.30 
bis 16.15 Uhr (nach Vereinbarung), Do von 14 bis 17 Uhr (offene 
Sprechstunde), Kulturbahnhof; DAK: jeden ersten Di. im Monat 
von 14 bis 16 Uhr.

•Rathaus Sendenhorst: allg. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.30 
bis 12.30 Uhr, Mi. von 14.30 bis 16 Uhr, Do. von 14.30 bis 18 Uhr, 
 (0 25 26) 30 30 (Vermittlung), außerhalb der Dienstzeiten ist ein 
Anrufbeantworter eingeschaltet; Bürgerbüro Sendenhorst: Mo. 
bis Fr. von 8 bis 12.30 Uhr, Mo. bis Mi. von 14 bis 16.30 Uhr, Do. von 
14 bis 18 Uhr sowie an jedem ersten Sa. im Monat von 10 bis 12 
Uhr; Verwaltungsnebenstelle Albersloh: Mo., Mi. und Fr. von 8.30 
bis 12.30 Uhr, Do. von 14.30 bis 18 Uhr sowie jeden dritten Sa. im 
Monat von 10 bis 12 Uhr.

•Behördensprechstunden in Sendenhorst: Gesundheitsamt: jeden 
ersten und dritten Mo. im Monat von 14.30 bis 16 Uhr; Kreisju-
gendamt: Mi. von 14 bis 16 Uhr.

•FiZ Sendenhorst/Albersloh: Di. und Fr. von 9 bis 11 Uhr Sprechstun-
de im Kontaktbüro, Kirchstraße 13, Sendenhorst; Di. von 9 bis 11 
Uhr Sprechstunde im Kontaktbüro, Bahnhofstraße 1, Albersloh.

•Stromversorgung:  (0180) 2112200 (RWE-Störungsannahme) 
und  (0180) 1888887 (RWE-Kundenservice).

•Gasversorgung:  (0180) 2000750, Fax: (0251) 6941111 für 
Drensteinfurt, Rinkerode und Walstedde (Stadtwerke Münster) 
und  (0 25 91) 2 24 24 für Sendenhorst und Albersloh.

•Wasserversorgung:  (0 25 91) 2 40 für Drensteinfurt, Rinkerode 
und Walstedde, Kundenservice  (01801) 999991 (Gelsenwasser 
AG),  (0 25 26) 30 30 o. 303222 für Sendenhorst und Albersloh.

•Müllabfuhr: Abfallwirtschaftsgesellschaft (AWG) Kreis Warendorf, 
 (02524) 930745; kostenlose Hotline Gelber Sack  (0800) 
1889966 (Firma Sita). 

Wichtige Rufnummern

•St. Regina Drensteinfurt: montags bis freitags von 9 bis 12.30 Uhr, 

dienstags von 16 bis 18 Uhr, donnerstags von 16 bis 19 Uhr.

•St. Pankratius Rinkerode: montags von 8.30 bis 11 Uhr, mittwochs 

von 14.30 bis 17 Uhr.

•St. Lambertus Walstedde: dienstags von 8 bis 10 Uhr, donnerstags 

von 15.30 bis 17.30 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Drensteinfurt/Rinkerode: dienstags und don-

nerstags von 9 bis 11.30 Uhr und von 15 bis 17.30 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Ahlen/Walstedde: montags bis donnerstags 

von 9 bis 12 Uhr, dienstags und mittwochs von 14 bis 15.45 Uhr, 

donnerstags von 14 bis 17.30 Uhr (in Ahlen).

•St. Martinus Sendenhorst: montags von 9 bis 12 Uhr, mittwochs 

von 15 bis 17 Uhr, freitags von 9 bis 12 Uhr (während der Ferien).

•St. Ludgerus Albersloh: dienstags von 9 bis 12 Uhr, freitags von 15 

bis 17 Uhr (während der Ferien).

•Ev. Kirchengemeinde Sendenhorst/Vorhelm: vom 12. bis 19. Au-

gust wegen Urlaubs geschlossen.

•Ev. Kirchengemeinde Wolbeck/Albersloh/Angelmodde: dienstags 

von 16 bis 18 Uhr, freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr (in Wolbeck).

Pfarr- und Gemeindebüros

Ferien-Hits für Kids

Samstag, 6. August

Drensteinfurt
•13-18 Uhr: Ausflug zum Kletterwald, ab Kulturbahnhof

Rinkerode
•15 Uhr: Eine Nacht im Heuhotel, ab Bushaltestelle Grundschule

Montag, 8. August
Drensteinfurt

•9.30-11.45 Uhr: Pfiffiges Origami, Kulturbahnhof
•15 Uhr: Kino „Vorstadt Krokodile 2“, Kulturbahnhof

Walstedde
•14.30-17.30 Uhr: „Film ab!“, Drehbuch schreiben, Film drehen und 

anschauen, Pfarrheim

Sendenhorst
•14-18 Uhr: Spielnachmittag, Hallenbad

Albersloh
•14-18 Uhr: „Schauspieltraining“ mit abschließender Werkshow für 

Familien (17.30 Uhr), Wersehalle

Dienstag, 9. August

Drensteinfurt
•8 Uhr: Hajk (dreitägige Wanderung), ab Bahnhof
•9-17.30 Uhr: Ausflug zum Ketteler Hof, ab Bahnhof (Westseite)
•9.30-11.45 Uhr: Pfiffiges Origami, Kulturbahnhof

Rinkerode
•9.15-17.15 Uhr: Ausflug zum Ketteler Hof, ab Grundschule

Walstedde
•15-17 Uhr: „Kreativix – Boote basteln“, Pfarrheim

Sendenhorst
•14-18 Uhr: Spielnachmittag mit allen Geräten, Hallenbad
•15-18 Uhr: „Kunst und Küche“, Hofatelier K

Albersloh
•14-18 Uhr: „Theaterstück entwickeln“ mit abschließender Auffüh-

rung für Familien (17.30 Uhr), Wersehalle

Mittwoch, 10. August

Drensteinfurt
•9.30-11.45 Uhr: Pfiffiges Origami, Kulturbahnhof

Rinkerode
•14-16 Uhr: Ping Pong 1, Turnhalle
•17.30-22 Uhr: „Ostfriesisch Kegeln“, Abendwanderung mit Bossel-

spiel, ab Platz vor dem Raiffeisen-Markt

Sendenhorst
•13.20 Uhr: Fahrt zur Big Wall nach Ahlen, ab Lambertiplatz
•14-18 Uhr: Spielnachmittag mit allen Geräten, Hallenbad
•15-18 Uhr: „Kunst und Küche“, Hofatelier K

Albersloh
•13-18 Uhr: „Kletterpartie“, Fahrt zur Big Wall, ab Teckelschlaut

40 Jahre a r -
beitet 

Bernd Pohlkamp schon bei 
der Volsbank. Er ist der  
Marketingleiter der Verei-
nigten Volksbank in Telgte. 
Mit einer Feierstunde wurde 
das Dienstjubiläum jetzt be-
gangen.    Foto: pr

Ahlen • Eine Tagesexkursion 
zur großen Kunstausstellung 
„Max Liebermann. Wegbe-
reiter der Moderne“ in der 
Kunsthalle Bonn veranstal-
tet die VHS am Samstag, 27. 
August. Anmeldeschluss für 
die Reise, die unter der Lei-
tung des Kunstvermittlers 
Christian Heeck stattfindet, 
ist der 18. August. Die VHS 
bietet vor Ort die „große 
Führung“ an, mitsamt einer 
Besichtigung des Lieber-
mann-Gartens. Haltestelle 
des VHS-Museumsbusses ist 
der Marktplatz um 9.35 Uhr. 
Anmeldungen nimmt die 
VHS-Nebenstelle im Rathaus 
entgegen (Tel. 02382/59-436). 
Internet: www.vhs-ahlen.de

Exkursion zu
Liebermann

Das Leben in Drensteinfurts Ferienstadt „Minilon 2011“ ging eine Woche lang seinen gewohnt turbulen-
ten Gang. Am Freitagnachmittag endete das fröhliche Treiben der 300 teilnehmenden Kinder 

in der Grundschule mit einem großen Stadtfest. Aber auch in den Tagen zuvor wollte der „Minilon“-Alltag gemeistert sein. 
Die Kinder übten sich in verschiedenen Tätigkeiten – beispielsweise im Putzen und Reparieren von Fahrrädern (l.)  – und 
verdienten so Geld in der „Minilon“-Währung Loni.  Für ihre Lonis konnten die Kinder dann auch Waren kaufen (r.) – oder 
das Geld im Casino aufs Spiel setzen. Allerdings gab es auch Ärger: Ein Nachbar drohte wegen des Trubels mit einer 
einstweiligen Verfügung. Das erzürnt aber andere Drensteinfurter . (Siehe Leserbriefe auf Seite 3).        Text: jan/ Fotos: cpl

Drensteinfurt • Das Seel-
sorgeteam in der Pfarr-
gemeinde St. Regina be-
kommt Zuwachs. Zum 28. 
August wird Pater Johny 
Abraham Kochuparampil 
zum Vicarius Cooperator 
ernannt. Er übernimmt 
diese Aufgabe in der Ge-
meinde St. Regina in 
Drensteinfurt.

Dies teilte jetzt das Bischöf-
liche Generalvikariat Müns-
ter mit. Die Seelsorger und 
Seelsorgerinnen freuen sich 
auf die Verstärkung in ihrem 
Team. Allerdings hatten sie 
bislang noch keine Möglich-

keit, den neuen Kollegen ken-
nen zu lernen. Am 22. August 
wird er zum ersten Mal nach 
Drensteinfurt kommen. Wie 
Pastoralreferentin Mechthild 
Döbbe erklärte, komme Pater 
Johny Abraham Kochupa-
rampil aus Indien und gehöre 
dem selben Orden wie Pater 
Sojan an.  Welche Aufgaben 
er in der Gemeinde genau 
übernimmt, werde sich spä-
ter klären.

Neu in der Gemeinde ist seit  
1. August auch Eva Olejok. 
Sie wird in St. Regina ihre 
Ausbildung zur Pastoralrefe-
rentin absolvieren. Ihre Men-

torin wird Pastoralreferentin 
Barbara Kuhlmann sein.

Ein Wiedersehen wird es in 
den kommenden Wochen mit 
Pater Sojan geben. Während 
Pfarrer Matthias Hembrock 
im Urlaub ist, wird Pater So-
jan den Geistlichen vertre-
ten.

Noch bei seiner Verabschie-
dung hatte der Geistliche be-
tont, dass es kein Abschied 
für immer sei. Nun macht er 
sein Versprechen wahr.

Neben der seelsorgerischen 
Arbeit findet am Sonntag, 14. 
August, ein Wiedersehen im 
Pfarrzentrum in Rinkerode 

statt. Die Indienfahrer la-
den ab 10.30 Uhr zum Früh-
schoppen und Mittagsimbiss 
ein und freuen sich über vie-
le Gäste.

Pater Sojan wird über seine 
Arbeit der vergangenen Mo-
nate und über seine Pläne in 
der Mandya-Mission, Karna-
taka in Indien, berichten.

Dabei hat dann jeder Ge-
legenheit, sich im persön-
lichen Gespräch mit dem 
Geistlichen über das Projekt 
zu informieren. Der Erlös 
des Tages ist unterstützend 
für Sojans Mandya-Projekt 
bestimmt.•dz

Seelsorgeteam erhält Verstärkung / Pater Sojan vertritt Pfarrer Hembrock

Neue Gesichter in St. Regina

Drensteinfurt • Der Hof-
staat des Bauernschützenver-
eins „St. Michael“ von 1837 
um König Norbert Stübbe fei-
ert am Sonntag, 14. August, 
gemeinsam mit den Jungge-
sellenschützen „St. Huber-
tus“ von 1925 den 2. Fest-
ball-Abend. Hierzu treffen 
sich der Hofstaat, Fahne und 
Vorstand der Bauernschützen 
um 17.15 Uhr am Festplatz 
im Drensteinfurter Schlos-
spark. Von dort aus geht es 
dann gegen  17.30 Uhr zum 
großen Umzug und zum Pa-
rademarsch durch Stewwert. 
Im Anschluß daran wird im 
Festzelt der Festball der Jung-
gesellenschützen mit deren 
neuem Königspaar gefeiert. 
Der Bauernschützenverein 
wünscht allen Beteiligten an 
diesem Tag ein schönen Fest-
verlauf und natürlich auch 
viel Spaß.

Bauernschützen
feiern mit



Dreingau Zeitung Samstag, 6. August 201131. Woche • Seite 3

Drensteinfurt • Viele können 
sich sicherlich noch an den 
großen Erfolg des 1. Okto-
berfests im Schlosspark von 
Drensteinfurt erinnern. An 
die 1000 Besucher hatte das 
Fest 2009. Veranstalter waren 
der Junggesellen-Schützen-
verein St. Hubertus 1925 e.V. 
und der Drensteinfurter Ge-
werbeverein, eine Kooperati-
on die sich voll bewährt hat. 
Daher veranstalten die Junge-
sellen und der Gewerbever-
ein wieder ein Oktoberfest.

Am 1. Oktober 2011 wird   
der Ruf „O‘zapft is!“ durch 
das 1000 Quadratmeter gro-
ße Festzelt schallen, wenn 
Bürgermeister Paul Berlage 
zusammen mit dem Bür-
germeister aus Roßhaupten 
das erste Oktoberfestfass an-
sticht.

Danach werden gleich zwei 
original bayerische Kapel-
len für Stimmung sorgen. 
Auf Einladung der „Freunde 
von Roßhaupten“ mit Orts-
vorsteher Josef Waldmann, 
des Drensteinfurter Gewer-
bevereins und des Jungge-
sellen-Schützenvereins wird 
an diesem Wochenende eine 
Delegation aus Roßhaupten 
erwartet. Neben dem Bür-
germeister werden auch die 
Musiker der Trachtenkapelle 
„Kuckis“ dabei sein. Deren 
erster Auftritt beginnt schon 
gegen 18 Uhr vor der Alten 
Post.

Mit einem Umzug geht es 
dann zu bayerischen Klän-
gen ins festlich geschmückte 
Zelt. Gemeinsam mit der Ka-
pelle „d´ Muckasäck“ werden 
die Musiker aus dem Allgäu 

dort für Stimmung sorgen. Im 
Ausschank gibt es natürlich 
bayerisches Bier und bayeri-
sche Speisen. 

Wie schon vor zwei Jahren 
sollen Clubs, Nachbarschaf-
ten sowie Gruppen die Gele-
genheit haben, möglichst nah 
beieinander Sitzplätze zu be-
kommen. Darum bieten die 
Veranstalter die Möglichkeit, 
zusammenhängende Platze 
zu reservieren.

Anmeldung

Bei der Anmeldung soll-
te daher die Gruppenstärke 
angeben werden. Wenn ge-
wünscht wird, bei einer be-
stimmten Gruppe einen Platz 
zu bekommen, kann einfach 
der Name einer Person an-
gegeben werden, die bereits 

Karten vorbestellt hat. (z.B. 
„zwei Sitzplätze bei Gruppe 
Norbert Mustermann“). Der 
Zeitpunkt der Reservierung 
soll auch bei der Tischbele-
gung (von vorne nach hinten) 
Berücksichtigung finden: Wer 
also zuerst reserviert, erhält 
die besten Plätze. 

Ab sofort laufen die Kar-
tenvorbestellungen für das 
Oktoberfest. Die Tickets sind 
per E-Mail beim Junggesel-
len-Schützenverein unter 
oktoberfest@junggesellen-
drensteinfurt.de oder 
beim Gewerbeverein un-
ter info@gewerbeverein-
drensteinfurt.de erhältlich. 
Die Kartenbestellung ist auch 
unter Tel. (0 25 08) 1218 (nach 
19 Uhr) oder per Fax unter (0 
25 08) 98 58 51  möglich. Die 
Karte kostet 10 Euro.

Drensteinfurt • Die Landju-
gend (KLJB) Drensteinfurt 
trifft sich am Sonntag, 7. 
August, um 14 Uhr auf dem 
Marktplatz zu einer „Spon-
tan-Aktion“. Wer daran teil-
nehmen möchte, sollte sein 
Fahrrad nicht vergessen.

Spontane
KLJB-Aktion

Leserbriefe

Zum Bericht „Ärger in der 
Spielstadt“ (DZ vom 3. Au-
gust 2011) erreichten uns fol-
gende Leserbriefe:

„Mit absolutem Unverständ-
nis habe ich den Bericht zur 
Ferienaktion ,Minilon 2011‘ 
gelesen.

Ich bin glücklich in einer 
Zeit aufgewachsen, in der 
Kinder noch willkommen wa-
ren und ,Spiellärm‘ noch als 
normal und selbstverständ-
lich angesehen wurde. In der 
heutigen Zeit muss Spiellärm 
in Schulen und Kindergärten 
erst von einem Richter und 
per Gesetz als hinnehmbar 
erklärt werden.

Mich wundert nur, dass der 
Beschwerdeführer im jetzi-
gen Fall lediglich das Ord-
nungsamt angerufen hat und 
nicht wie beim letzten Fall 
(Ball spielende Erwachsene), 
gleich die Polizei, denn jetzt 
war doch sicherlich auch 
Gefahr im Verzuge, was ein 
Erscheinen der Beamten not-
wendig gemacht hätte.

Mir drängt sich der Ein-
druck auf, dass mit solchen 
Aktionen die Bemühungen 
aller torpediert werden sol-
len, die sich für den Bau der 

Gymnastikhalle eingesetzt 
haben. Ganz nach dem Motto 
,Wir haben den Bau nicht ver-
hindern können, dann versu-
chen wir auf andere Weise, 
die Sache in ein schlechtes 
Licht zu stellen‘.

Mir tun Herr Piek und sei-
ne vielen Helfer leid, die viel 
Zeit und Energie in die zwei 
Ferienaktionen investiert 
haben, um den Kindern, die 
vielleicht nicht die Möglich-
keit haben, in den Urlaub zu 
fahren, eine abwechslungs-
reiche Ferienzeit zu bieten.

Es ist sicherlich unstrit-
tig, dass die Nachbarn ein 
Recht auf ihre Abend- bzw. 
Nachtruhe haben, die ja in 
Gesprächen mit Vereinsver-
tretern und der Stadtverwal-
tung zugesichert wurde. Aber 
hier handelt es sich um eine 
zeitlich begrenzte Aktion von 
zwei Wochen, bei täglich drei 
Stunden.

In diesem Fall erwarte ich 
von Mitbürgern, die neben 
einer Schule bauen, mehr To-
leranz, was Ferienaktionen 
angeht.

Norbert Lenz
Viehfeldstraße 21a
48317 Drensteinfurt

„Mehr Toleranz
erwartet“

Leserbriefe spiegeln nicht zwangsläufig die Meinung der 
Redaktion wider. Wir freuen uns über jede Zuschrift. Bitte 
schreiben Sie nicht mehr als 70 Zeilen. Wir behalten uns 
Kürzungen vor. Einsendungen mit vollständiger Anschrift 
und Telefonnummer an: Dreingau Zeitung, Markt 1, 48317 
Drensteinfurt; E-Mail: redaktion@dreingau-zeitung.de.

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 

Nele P r e s c h i t -
schek aus 

Drensteinfurt gehört zu je-
nen vier jungen Menschen, 
die seit dem 1. August bei 
der Vereinigten Volksbank 
in Telgte eine Ausbildung 
zur Bankauffrau oder zum 
Bankkaufmann absolvie-
ren. Schon in den ersten 
Tagen erhielten sie einen 
Einblick in die Vielseitigkeit 
ihres neuen Berufs. „Unsere 
Mitarbeiter sind der Wachs-
tumsfaktor Nummer eins für 
ein qualifiziertes, auf die 
Mitglieder und Kunden aus-
gerichtetes Dienstleistungs-
geschäft“, so das Vorstands-
mitglied Gerhard Bröcker 
bei der Vorstellung „der 
Neuen“.                     Foto: pr 

Drensteinfurt • Die außeror-
dentliche Generalversamm-
lung des Junggesellen Schüt-
zenvereins St. Hubertus 
findet am Samstag, 6. August,  
um 20 Uhr bei La Piccola 
statt. Dazu sind alle aktiven 
Vereinsmitglieder herzlich 
eingeladen. Auf der Tages-
ordunung stehen die Punkte  
Begrüßung durch den 1. Vor-
sitzenden, Aufnahme neuer 
Mitglieder sowie die Aus-
sprache über das diesjährige 
Schützenfest, das vom 12. bis 
zum 14. August geplant ist.

Versammlung
am Samstag

Wieder lockt das Oktoberfest
Karten können schon vorbestellt werden / Gäste aus Bayern sind mit dabei+

„Heute Morgen beim Le-
sen über ,Minilon 2011‘ in 
Drensteinfurt kam bei mir die 
Frage auf ,Warum schließen 
wir unser Kinder und Enkel-
kinder in den Ferien nicht 
einfach in den Keller ein, 
damit einige Drensteinfurter 
Mitbürger ihre Ruhe vor die-
sem Volk haben?‘

Wie tief muß ein Mensch  
gesunken sein, dass ihn das 
Lachen und Schreien von 
Kindern, was beim Spielen 
doch dazu gehört, auf den 
Senkel geht?

 Hat dieser Mitbürger so 
eine schlechte Kindheit ge-
habt oder ist es Missgunst, 
dass er unseren Kindern die-
se Freude nicht gönnt.

Wir sollten doch froh sein, 
dass die Stadt Drensteinfurt 

mit ihrem guten Jugendpfle-
ger Rüdiger Piek unseren 
Kindern einige schöne und 
unbeschwerte Stunden in 
den Ferien beschert.

Ich muss gestehen, manch-
mal geht mir der Krach von 
den Kindern auch auf den 
Geist.

Aber dann denke ich, besser 
die Kinder sind lebhaft und 
gesund, als wenn sie krank 
in der Ecke sitzen und man 
selber am meisten darunter 
leidet.

Man merkt doch immer 
wieder: Manche Hühner ha-
ben leider vergessen, daß sie 
selbst einmal Küken waren.“

Manfred Kraft
Heimstättenweg 42
48317 Drensteinfurt

„Besser lebhaft
und gesund“

Radeln und rodeln
Drensteinfurt/Salzburg • 
Eine Sommerrodelbahn 
brauchen die Drenstein-
furter Messdiener nicht, 
um zu dieser Jahreszeit 
rodeln zu können. Dafür 
reichen die nötigen Hö-
henmeter sowie Plastik-
tüten und der Rodelspaß 
kann beginnen.

So machten die 16 Sommer-
fahrtsteilnehmer am Don-
nerstag die übriggebliebenen 
Schneeflächen auf dem Groß-
glockner unsicher. In der ers-
ten Woche lagen neben dem 
größten Berg Österreichs Ber-
chtesgaden und der Königsee 
auf ihrem Weg.

Einen Tagesausflug zum 
Königssee, der am östlichen 
Fuß des Watzmanns liegt, un-
ternahmen die Urlauber am 
Dienstag. Bei einer Bootsfahrt 
über den Gebirgssee hörten 
sie das berühmte Königssee-
Echo: Der Bootsführer spielte 
auf dem Flügelhorn und die 
Klänge wurden von den stei-
len Felswänden am Rand des 
Sees zurückgeworfen.

Nach dem Besuch der Wall-
fahrtskirche St. Bartholomä, 
deren älteste Teile aus dem 

12. Jahrhundert stammen, 
machten sich die Ministran-
ten auf den Weg zur Eiska-
pelle.

Nach einem kurzen Auf-
enthalt am nahe gelegenen 
Obersee radelten die Jungen 
zur ihrer Jugendherberge in 
Berchtesgaden zurück. Ein 
Spielabend stand dort noch 
auf dem Programm.

Zum ersten Mal bepackten 
die Drensteinfurter am Mitt-
woch ihre Fahrräder. Doch 
bevor sie zu ihrer nächsten 
Station, Salzburg, fuhren, be-
sichtigten die Urlauber das 
Salzbergwerk in Berchtesga-
den. In Bergmannskluft fuh-
ren die Ministranten in den 
Stollen hinein und bekamen 
Wissenswertes über die Ab-

bautechniken von Salz mit 
auf den Weg. Nach der kurzen 
Etappe von 27 Kilometern 
erreichten die Stewwerter 
bei gutem Wetter bereits am 
Nachmittag die Jugendher-
berge in Salzburg. 

Der Großglockner war am 
Donnerstag das Ziel. Bei 
strömendem Regen brachen 
die Messdiener auf, doch 
im Laufe des Tages besserte 
sich das Wetter. Bei der Auf-
fahrt zum 3798 Meter hohen 
Berg durchquerten die Som-
merfahrer noch eine dichte 
Wolkendecke. „Doch oben 
angekommen bot sich uns 
zumindest zu einer Seite ein 
einmaliger Ausblick“, sagte 
Volker Hugemann, der zur 
Fahrtenleitung zählt.

Nach einer Wanderung zum 
Gletscher Pasterze, der mit 
neun Kilometern Länge der 
größte Gletscher Österreichs 
ist, kehrten die Ministranten 
schließlich zur Jugendherber-
ge zurück. 

Heute befinden sich die 
Drensteinfurter auf ihrer 
zweiten, 77 Kilometer langen 
Fahrrad-Etappe. Das Ziel lau-
tet Braunau am Inn.•tim

St. Regina-Messdiener unterwegs: Großglockner und Salzburg

Abends bleibt Zeit für Spiele.                                Foto: Timpe

Drensteinfurts Messdiener erkunden die Bergwelt in Österreich. Foto: Timpe

Bei der Messdienertour sind alle Teilnehmer mit Fahrrädern unterwegs. Foto: Timpe

Drensteinfurt • Die dies-
jährige Tagesfahrt führte die 
kfd-Frauen von St. Regina 
am Mittwoch nach Kassel. In 
froher Erwartung startete die 
Gruppe um 7 Uhr 

In Kassel wurde sie schon 
von den Reiseführern erwar-
tet, die den 75 Frauen auf 
einer zweistündigen Rund-
fahrt die Stadt Kassel näher-
brachten. Man fuhr entlang 
der Karls-Aue, vorbei an Se-
henswürdigkeiten wie dem 
Ottoneum oder dem Muse-
um Fridericanum durch Bad 
Kassel zum Bergpark Wil-
helmshöhe, der als größter 
Bergpark Europas gilt. Hier 
bewunderten die Frauen auf 
einem Streifzug durch den 
Park das Ballhaus, das große 
Gewächshaus, das Schloss 

Wihelmshöhe und sahen das 
Wahrzeichen „den Herku-
les“ und die Löwenburg. Ein 
besonderes Highlight bietet 
die Stadt Kassel mit ihren 
Wasserkünsten, die immer 
mittwochs und sonntags zu 
bewundern sind. Nach dem 
Mittagessen, das bei gutem 
Wetter in einem Biergarten 
eingenommen wurde, ging es 
nach Hannoversch Münden. 
Der Ort bot  mit seinen über 
700 Fachwerkhäusern, die 
sich zu einem geschlossenen, 
mittelalterlichen Altstadtbild 
zusammenfügen, ein impo-
santes Bild. Hier wandelte 
man auf den Spuren von Dr. 
Eisenbart.

Nach diesem schönen Tag er-
reichten die Frauen gegen 20 
Uhr wieder  Drensteinfurt. 

Tolle Tagesfahrt
nach Kassel

In Kassel und Hannoversch Münden erlebten die Drenstein-
furterinnen einen interessanten Tag Foto: pd

Drensteinfurt • Es sind noch 
Plätze frei im VHS-Abnehm-
kurs „Schlank und vital“, 
unter der Leitung von Jutta 
Overbeck, der am Montag, 
29. August, um 10.30 Uhr, im 
Kulturbahnhof beginnt. Das 
zehnwöchige Ernährungs-
programm ist ein bewährtes 
Schulungskonzept, in dem 
die Teilnehmer lernen, ihre 
Essgewohnheiten zu hinter-
fragen, um ihre Ernährung 
sinnvoll umzustellen. Jede 
Unterrichtsstunde konzent-
riert sich auf einen Bereich 
der Ernährung, beispielswei-
se auf Vitamine oder Ballast-
stoffe. Anmeldungen sind in 
der VHS-Geschäftstelle, Tel. 
(0 23 82) 59 43 6 oder über 
das Internet unter www.vhs-
ahlen.de möglich.

„Schlank
und vital“
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Jonas Hahne ist neuer Jugendvereins-
meister: Die Schachfreunde 

Drensteinfurt veranstalten jährlich eine Jugendvereins-
meisterschaft. An dem Turnier der Saison 2010/2011 nah-
men wieder zahlreiche Kinder und Jugendliche teil. Nach 
der 7. Runde stand der neue Jugendvereinsmeister fest. Jo-
nas Hahne (Mitte) ließ mit knappem Vorsprung sämtliche 
Konkurrenten hinter sich und erhielt vom Vereinsvorsitzen-
den Frank Neugebauer (links) die Siegerurkunde. Rechts 
auf dem Bild ist Anton Lozbin zu sehen. Text/Foto: pr

Fußballturnier für Ferienkinder: Die DJK Grün-Weiß Albersloh war Gastge-
ber eines Fußballturniers für Mädchen und 

Jungen im Rahmen des FiZ-Ferienprogramms. Als Turnierleiter fungierten Rainer Fischer (hinten r.) und Martin Sikorski. 
Die Kinder – zu 90 Prozent GWA-Nachwuchs – spielten in Teams verschiedener Länder gegeneinander. Schiedsrichter war 
Glenn Kröger. Verletzungen gab es keine. Am Ende siegte Italien, gefolgt von Spanien, Holland, England und Deutsch-
land. Kommentar des Turnierleiters: „Deutschland ist eben ein guter Gastgeber und begnügt sich mit dem letzten Platz.“ 
Zum Schluss gab es Urkunden für die ersten drei Mannschaften und ein Eis für alle Spieler. Text/Foto: Genz

Offene
(Stall-)Türen

Pferde-Stärken 2011
Kreis Warendorf/Albersloh• 
Bereits zum achten Mal lädt 
Münsterland e.V. am 13. und 
14. August zu der Aktion 
„Pferde-Stärken“ ein. Bei den 
beliebten Tagen der offenen 
(Stall-)Türen ermöglichen 70 
Reitsport- und Pferdebetriebe 
Besuchern einen Blick hinter 
die Kulissen der Pferderegion 
Münsterland. Dabei möchten 
die teilnehmenden Betriebe 
mit dem bunten Veranstal-
tungsprogramm nicht nur 
Pferdefreunde ansprechen, 
sondern auch all jene, die 
bisher noch nie mit den Vier-
beinern in Kontakt getreten 
sind.

Westernturnier

Stark vertreten sind auch in 
diesem Jahr Betriebe aus dem 
Kreis Warendorf. Ein großes 
Westernturnier veranstaltet 
die Erste Westernreiter Union 
Deutschland (EWU) auf der 
Anlage des AR Trainingstab-
le in Albersloh, Rummler 32. 
Am Familientag des Nord-
rhein-Westfälischen Landge-
stüts in Warendorf steht ein 
abwechslungsreiches Tages- 
und Abendprogramm für 
Kinder und Erwachsene an. 
Wissenswertes rund um den 
Betrieb können die Besucher 
dort ebenso erleben wie ein 
Live-Konzert mit der Party-
band „Emsperlen“. 

„Ob Pferdezucht oder Offen-
stallhaltung, Westernreiten 
oder Tiermedizin – wer sich 
einen Überblick über die Viel-
falt der Angebote verschaffen 
möchte, der sollte unbedingt 
unser Programmheft zur 
Hand nehmen oder einen 
Blick auf unsere Seiten im 
Internet werfen. Auch 2011 
präsentieren die teilnehmen-
den Betriebe die komplette 
Vielfalt und Kompetenz der 
Pferderegion Münsterland“, 
erklärt Organisatorin Marion 
Pleie, Projektmanagerin Pfer-
deregion beim Münsterland 
e.V.

Bestellt werden kann das 
Programm unter der kosten-
losen Service-Hotline 0800-
9392919 und per E-Mail an 
touristik@muensterland.com. 
Im Internet steht das Über-
sichtsheft sowohl als Down-
load als auch als Online-Blät-
terkatalog bereit:

www.pferde-staerken.com

Achtungserfolg für den SVD
Fußball-Testspiele: Remis gegen Nullacht / Bei der SG läuft‘s ordentlich, bei GWA noch nicht rund

Jung und Alt können am 
kommenden Wochenende 
mit den Vierbeinern in Kon-
takt treten.  Foto: pr

Judith Lükens siegt
RVR-Reiter in Drensteinfurt erfolgreich

Rinkerode • Reiter des RVR 
starteten beim Sommertur-
nier des RV Drensteinfurt.

Judith Lükens war mit „Fa-
rina“ in einer Springprü-
fung der Klasse L besonders 
schnell unterwegs und sieg-
te mit null Fehlern in einer 
Zeit von 42,80 Sekunden. 
Heinrich Große Dütting folg-
te mit „Dino“ auf Rang fünf 
(0/44,85). In einer Spring-
pferdeprüfung der Klasse A 
überzeugten ebenfalls zwei 
Rinkeroder Starter. Esther Lü-
kens sicherte sich mit „Flori-
no“ und der Wertnote 7,2 den 
Silberrang, gefolgt von Marie 
Borgmann mit „Candy“ auf 
Position sechs (WN 6,8).

Erfolgreich war Hein-
rich Große Dütting in einer 
Springprüfung der Klasse 
A**. Rang zwei hieß es für 

ihn mit „Dino“ (0/38,09), 
mit „Rodman“ landete er auf 
Platz acht (0/41,14). Nicole 
Rehbaum stellte ihr Können 
mit „La Belle“ in einer Stil-
springprüfung der Klasse A 
unter Beweis und landete 
mit der Wertnote 7,6 auf dem 
Bronzerang.

Im Geschicklichkeitswett-
bewerb, einer weiteren Wer-
tungsprüfung zum Oldie-Cup 
2011, musste sich Aloys La-
ckenberg mit „Robin“ nur 
einer weiteren Teilnehmerin 
geschlagen geben und wurde 
Zweiter (0/63,92).

Auch die Nachwuchssport-
ler kamen auf ihre Kosten.
Im Reiterwettbewerb vertrat 
Annabella Parpatt mit „Pe-
gasus“ die Farben des RVR 
und sicherte sich den siebten 
Rang (WN 7,2).

In einer weiteren Wertungsprüfung zum Oldie-Cup wurde 
Aloys Lackenberg mit „Robin“ Zweiter. Foto: Wittmann

Viele Platzierungen für RVA-Reiter

Silber für Pentrop
Albersloh • Die Aktiven des 
RVA zeigten auf dem Reit- 
und Springturnier in Dren-
steinfurt gute Leistungen.

Henrike Heimann belegte 
mit „Daipara“ in einer E-Dres-
sur Platz fünf. Im E-Stilsprin-
gen zeigten Heimann und 
Nicole Haves eine schöne 
Runde und konnten sich ge-
meinsam auf Rang 13 platzie-
ren. Katharina Wahlert freute 
sich über den dritten Platz 
in einem Reiterwettbewerb 
mit Sprüngen. Auf Position 
zwei schaffte es Anna Schul-
ze Zuralst mit „Piet“ in einer 
A-Dressur. Nikola Sauerland 
sicherte sich mit „Unique“ in 
einer Stilspringprüfung Klas-
se A den fünften Rang.

In einer Dressurreiterprü-
fung Klasse L belegte Anja 
Rehbaum mit „Laomeda“ 
den Bronzeplatz. Rang sie-
ben hieß es für Nadine Teupe 
und „Pay Noser“ in einer L-
Dressur auf Trense. In einer 
L-Dressur auf Kandare wur-
de das Paar Sechster. Janina 
Hövelmann freute sich mit 
ihrem Pferd „Domiro“ über 
den dritten Platz in einer Eig-
nungsprüfung. Auch in einer 
A-Dressur sicherte sich Hö-

velmann Rang drei. In einer 
Springpferdeprüfung Klasse 
A belegte das Paar Position 
sieben.

Irmgard Pentrop siegte mit 
„Winston“ in einer Reitpfer-
deprüfung. Des Weiteren lan-
dete Pentrop mit „Pamira“ in 
einer L-Dressur auf Trense 
auf dem vierten Platz. Mit 
der Wertnote von 7,5 sicherte 
sich das Paar in einer L-Dres-
sur auf Kandare Rang zwei.

Reinhard Lütke-Harmann 
wurde in einer Springpferde-
prüfung Klasse A mit „Qui-
maxima“ Vierter. In einer 
Springpferdeprüfung Klasse 
L kamen die beiden auf Rang 
drei. Der Sieg ging in der Stil-
springprüfung Klasse L an 
Lütke-Harmann und „Cecil“. 
Auf Platz fünf reihte er sich 
mit „Poly Color“ ein.

In dieser Abteilung belegte 
Ali Al Said Rang vier. Schnell 
und fehlerfrei waren Al Said 
und „Picaro“ in einem A-
Springen und entschieden 
die Prüfung für sich. Tatjana 
Fenske landete mit „Liminet“ 
in dieser Prüfung auf Platz 
fünf. Rang drei hieß es für Al 
Said und „Hermine“ in einer 
Stilspringprüfung Klasse A.

SG Sendenhorst – VfL Sas-
senberg: 4:1. Jürgen Sur-
mann ist zufrieden. „Es 
läuft ganz ordentlich“, 
sagt der Trainer der SG-
Bezirksliga-Fußballer. Es 
läuft sogar richtig gut in 
der Vorbereitung. Am Don-
nerstag schlugen die Sen-
denhorster den A-Kreisli-
gisten aus Sassenberg nach 
schleppendem Beginn noch 
deutlich und fuhren im 
sechsten Testspiel (inklu-
sive Leuer-Derby-Cup) den 
fünften Sieg ein.

Nach zehn Minuten hät-
ten die Gastgeber 2:0 führen 
müssen. Doch Philipp Wostal 
und Nikita Bassauer vergaben 
„blank vorm Tor“, berichtete 
Surmann. In den ersten 60 
Minuten sei die Partie ausge-
glichen gewesen, nach dem 
1:0 durch Paul Kuchta (59.) 
und dem Ausgleich durch 
Sassenbergs Johannes Vo-
gelsang (64.) hatte die SG das 
Spiel laut Surmann im Griff. 
„Der VfL hat nachgelassen, 
und wir haben den Gegner 
zu Fehlern gezwungen.“ Die 
Folge waren die Treffer zum 
4:1-Endstand durch Bassauer 
(70.), Kuchta (76.) und Juri 
Hildt (85.).

SC Münster 08 – SV 
Drensteinfurt: 1:1. Das ers-
te Ausrufezeichen in der 
Vorbereitung hat der SVD 
gesetzt. Bei Landesligist 
Münster 08, der sich einen 
Tag zuvor noch den zweiten 
Platz beim Tuja-Münster-Cup 
hinter Westfalenligist 1. FC 
Gievenbeck gesichert hatte, 
kamen die Drensteinfurter 
zu einem 1:1-Achtungserfolg. 
Und das, obwohl Trainer Ivo 
Kolobaric nur elf Spieler zur 
Verfügung standen. „Wir ha-
ben super gespielt und wa-
ren gleichwertig“, resümierte 
Kolobaric, wusste aber auch, 

dass die Nullachter nach dem 
Turnier ein „bisschen müde“ 
waren.

Der SVD spielte sich einige 
Chancen heraus, konnte aber 
nur eine nutzen. Matthias Ge-
rigk war nach gut einer Stun-
de zum 0:1 erfolgreich. Wei-
tere Möglichkeiten vergaben 
Dirk Mackenbrock, Robert 
Wojdat und Dennis Wagner, 
der nur die Latte traf. In der 
83. Minute kam der Favorit 
zum Ausgleich. Trotz des 
späten Gegentreffers war 
Stewwerts Coach Kolobaric 
zufrieden mit dem Ergebnis 
– und mit der Konditionsein-
heit. Schließlich mussten alle 
elf SVD-Akteure in Münster 
90 Minuten durchspielen.

DJK GW Albersloh – DJK 
Wacker Mecklenbeck II: 
1:2. Eine „durchwachse-
ne Vorbereitung“ erlebt Till 
Wöstmann, Trainer der am-
bitionierten GWA-Fußballer. 
Er beklagt verletzungs- und 
urlaubsbedingte Ausfälle. 
Auch die Ergebnisse könnten 
besser sein. Im vierten Test-

spiel, es war ein Duell zweier 
Kreisliga-B-Teams, kassier-
ten die Albersloher die dritte 
Niederlage.

Zur Pause lagen die Gäste 
aus Mecklenbeck in Füh-
rung. Wackers zweite Mann-
schaft nutzte ihre einzige 
Chance in Hälfte eins und 
traf per Freistoß aus gut 20 
Metern. „Wir waren die bes-
sere Mannschaft, standen in 
der Defensive sehr gut“, sagte 
Wöstmann. Marc Mielke und 
Julian Spangenberg vergaben 
die besten Möglichkeiten der 
Grün-Weißen. Zur zweiten 
Halbzeit brachte Coach Wöst-
mann sieben neue Spieler, 
was etwas Unordnung im 
Albersloher Team zur Folge 
hatte. Dennoch glich Julian 
Spangenberg mit einem ver-
wandeltem Foulelfmeter aus. 
Die Mecklenbecker, frisch 
aus der Kreisliga A abgestie-
gen, machten per Konter den 
knappen Sieg perfekt (80.). 

Nordlippe-Cup: Fortuna 
Walstedde Herren – SVE 
Heessen: 3:1. Zum Auftakt 

des Turniers bei den Sport-
freunden Bockum setzte sich 
die Fortuna gegen den Lan-
desliga-Absteiger aus Hees-
sen durch. Nachdem der 
Ortsnachbar einen Foulelf-
meter vergeben (7.) und Ali 
Karaman das 1:0 für den SVE 
geschossen hatte (12.), dreh-
ten die Walstedder die Partie. 
Peter Cichon und Spielertrai-
ner Alexander Vojnovski tra-
fen gegen den Bezirksligisten 
vor, Nicolas Rosendahl nach 
der Pause.
Fortuna – Westfalia Bockum-
Hövel: 2:0. Mit einem weite-
ren Erfolg sicherten sich die 
Fortunen einen Tag später 
den Gruppensieg. Gegen den 
A-Kreisligisten aus Bockum-
Hövel, der zuvor Heessen mit 
4:1 geschlagen hatte, erziel-
te Rosendahl beide Treffer. 
Zunächst war er mit einem 
Schuss, in Hälfte zwei mit 
dem Kopf erfolgreich.

Gestern Abend (nach Re-
daktionsschluss) trafen die 
Walstedder im Halbfinale auf 
Gastgeber Sportfreunde Bo-
ckum. Im anderen Semifina-
le standen sich der SVA und 
Westfalia Bockum-Hövel ge-
genüber. Das Spiel um Platz 
drei (16 Uhr) und das End-
spiel (18 Uhr) finden heute 
statt. • mak

Die nächsten Spiele

• SV Rinkerode – SC Greven 09 II (Kreis-
liga B)  fällt aus
• heute, 14 Uhr: SV Drensteinfurt I 
– FC Mecklenbeck (Kreisliga A)
• heute: SV Drensteinfurt II – Mann-
schaft aus den Niederlanden
• heute, 18 Uhr: Warendorfer SU II (Be-
zirksliga) – Fortuna Walstedde Frauen
• Sonntag, 15 Uhr: DJK GW Amelsbüren 
(Kreisliga A) – SG Sendenhorst I
• Sonntag, 16 Uhr: DJK GW Albersloh 
– SV BW Aasee (Kreisliga B)
• Dienstag, 19.30 Uhr: SV Rinkerode 
– VfL Wolbeck (Bezirksliga)

Schnupperkurse Voltigieren
RV Sendenhorst lädt Kinder ab vier Jahren ein

Sendenhorst • Die Voltigier-
abteilung des RV Senden-
horst bietet zwei Schnupper-
kurse an.

Der erste findet am Montag 
und Dienstag, 29. und 30. 
August, jeweils von 9.30 bis 
12 Uhr statt und richtet sich 
an die Jüngsten im Alter von 
vier und fünf Jahren. An bei-
den Tagen wird den Kindern 
spielerisch der Umgang mit 
dem Pferd und auch das Vol-
tigieren gezeigt. Mitzubringen 
sind laut Daniela Schubert 
Leggins, Schläppchen und 
Turnschuhe sowie Getränke. 
Die Kosten für diesen Kursus 
betragen zehn Euro.

Der zweite Schnupperkur-
sus findet vom 31. August bis 
zum 2. September (Mittwoch 
bis Freitag) jeweils von 9.30 
bis 12.30 Uhr statt und richtet 

sich an Kinder, die sechs Jah-
re und älter sind. An den drei 
Tagen wird den Teilnehmern 
gezeigt, wie das Pferd auf eine 
Unterrichtsstunde vorbereitet 
und danach versorgt werden 
muss. Natürlich kommt auch 
das Voltigieren nicht zu kurz. 
Leggins, Schläppchen und 
Turnschuhe gehören auch bei 
diesem Kursus zur Grundaus-
stattung. Die Kosten betragen 
15 Euro.

Der Teilnehmerbetrag ist 
nach telefonischer Anmel-
dung bei Daniela Schubert, 
Tel. (02526) 939796, vorab 
bis zum 25. August auf das 
Konto 1632800 bei der Ver-
einigten Volksbank (BLZ: 
41262621) zu überweisen. 
„Bitte den Namen des Kindes 
als Verwendungszweck ange-
ben“, sagt Schubert.

Den richtigen Umgang mit dem Pferd lernen die Teilneh-
mer bei den Kursen der Voltigierabteilung. Foto: pr

F u ß b a l l

Der Spielplan der Kreisliga 
B3 Münster/Warendorf:

1. Spieltag / Sonntag, 28. August
SC Gremmendorf – DJK GW Albersloh 
SV BW Beelen II – SG Sendenhorst II
SV Rinkerode – SC Füchtorf II 
SC DJK Everswinkel – SV Drensteinfurt II 
2. Spieltag / Mittwoch, 31. August

SG Sendenhorst II – TSV Handorf II 
DJK GW Albersloh – SC Hoetmar II
SV Drensteinfurt II – TuS Freckenhorst II
TuS Hiltrup III – SV Rinkerode 
3. Spieltag / Sonntag, 4. September
SC Füchtorf II – SV Drensteinfurt II 
SG Sendenhorst II – SC Müssingen 
DJK GW Albersloh – TuS Freckenhorst II 
SV Rinkerode – TSV Handorf II 
4. Spieltag / Sonntag, 11. September
SC Hoetmar II – SG Sendenhorst II 
SV BW Beelen II – SV Rinkerode 
SV Drensteinfurt II – RW Alverskirchen 
SC DJK Everswinkel – DJK GW Albersloh 

Termine der Derbys:
18. September: GW Albersloh – SVD II 
9. Oktober: SVD II – SG Sendenhorst II 
23. Oktober: SVD II – SV Rinkerode
23. Oktober: GWA – SG Sendenhorst II 
6. November: GWA – SVR 
4. Dezember: SVR – SG Sendenhorst II 
Start der Rückrunde:
Sonntag, 11. Dezember
Winterpause
weiter geht‘s am Sonntag, 18. März

• alle Ansetzungen gibt es im In-
ternet unter: www.fussball.de

Traf für die SG zum 4:1: Juri 
Hildt. Foto: Kleineidam

Traf für GWA: Julian Span-
genberg. Foto: Kleineidam
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Keine Brennpunkte
Sendenhorst • Vertreter der 
Polizei und der Stadt Sen-
denhorst trafen sich zu ei-
nem „Sicherheitsgespräch“ 
im Rathaus, um die Verkehrs- 
und Kriminalitätslage in der 
Stadt zu erörtern. 

Besondere Brennpunkte 
hätten sich weder bei der Kri-
minalität noch im Straßen-
verkehr herauskristallisiert, 
erklärte Polizeidirektor Erich 
Nierhoff bei der Vorstellung 
der Jahresstatistik. Die Auf-
klärungsquote im Bereich der 
Straftaten sei allerdings mit 
35 Prozent sehr niedrig und 
solle durch verstärkte Aktio-
nen des Kriminalkommissa-
riats und der Polizeiwache 
Ahlen verbessert werden.

Die gemeinsame Ermitt-
lungsgruppe Straßenkrimina-
lität werde sich noch inten-
siver um Sendenhorst und 
Albersloh kümmern. Erste 
Erfolge konnten im Mai er-
zielt werden, als einem 23-
jährigen Albersloher 47 Graf-
fiti-Schmierereien mit einem 
Gesamtschaden von 33 000 
Euro nachgewiesen wurden. 

Bürgermeister Berthold 
Streffing und die weiteren 
Vertreter von Stadt und Poli-
zei waren sich einig, dass die 
Zusammenarbeit in Sachen 
Jugendarbeit mit einem Run-
den Tisch intensiviert werden 
soll, um Probleme rechtzeitig 
zu erkennen und ihnen ent-
gegensteuern zu können.

Wolfgang Huth (Stadtverwaltung), Polizeidirektor Erich 
Nierhoff, Bürgermeister Berthold Streffing, Direktionsleiter 
Christoph Ingenohl und Polizeiwachenleiter Uwe Alteheld 
(v.l.) trafen sich zum Gespräch im Rathaus. Foto: pr

„Sicherheitsgespräch“ im Rathaus

Neue Rollstühle für das St.-Josef-Haus: Jetzt sei das Haus bestens ausgerüstet, sagte eine strah-
lende Leiterin Annette Schwaack, als Richard Uhlenbrock und Günter Seyerl 

vom Förderverein St.-Josef-Haus drei neue Rollstühle im Gesamtwert von 1750 Euro übergaben. Damit hat der Verein 
insgesamt bereits neun Rollstühle finanziert. Die „Neuen“ wurden über die Orthopädische Werkstatt Sendenhorst bestellt 
und haben pannensichere Bereifung, einen Extragurt für Ängstliche, sind verstellbar und leichtgängig. Der Besuchsdienst 
ist nunmehr in der Lage, auch solche Heimbewohner auszufahren, die von ihrer Krankenkasse keinen eigenen Rollstuhl 
bekommen. Einige überalterte Rollstühle konnten nunmehr ausgemustert werden, andere wurden pannensicher nachge-
rüstet. Annette Schwaack und ihre Mitarbeiterinnen freuten sich sehr über die komplette Rollstuhlflotte und dankten dem 
Förderverein des Hauses für seine kontinuierliche Hilfe. Text/ Foto: Genz

Sendenhorst • Ihr Schüt-
zenfest feierte jetzt die Eh-
renabteilung der St. Mar-
tinusschützen.

Nach einem Besuch bei 
der Firma Funke gab es erst 
einmal ein gemütliches Kaf-
feetrinken auf dem Hof bei 
Helga und Theo Kötter, wozu 
Charly Schwermann beson-
ders das amtierende Königs-
paar Renate und Paul Borg-
mann begrüßte.

Der Vorsitzende bedankte 
sich aber auch bei allen, die 
durch aktive Mithilfe oder 
Spenden die Aktionen der 
Ehrenabteilung wie auch das 
Schützenfest unterstützen. 
Der Dank galt dabei beson-
ders Dieter Osthövener, der 
wieder einmal dafür sorgte, 
dass das Vogelschießen rei-
bungslos über die Bühne ge-
hen konnte.

Dann eröffneten die Mit-
glieder der Stadt- und Feu-
erwehrkapelle das Schützen-
fest klangvoll. Den Goldenen 
Schuss auf Vogel „Charly I.“ 
feuerte schließlich bestens 
gelaunt Siegfried Grimme ab. 
Unter dem großen Beifall der 
Ehrenabteilung wählte er sei-
ne Ehefrau Eleonore zu sei-
ner Königin. Und das war für 

Lore Grimme gar nichts Neu-
es, denn im Jahre 2005 hatte 
sie bereits selber einmal den 
Königsschuss geschafft. 

Gratulation für das neue 
Königspaar gab‘s auch von 
Kai Hauser, dem amtierenden 

König der Martinusschützen,  
der ebenso anwesend war wie 
der Vorsitzende Uwe Landau, 
Oberst Gerd Nordhoff sowie 
Holger Hinkerohe vom Ge-
schäftsführenden Vorstand. 

Wie auch in den vergan-

genen Jahren gab es danach 
noch einige gemütliche Stun-
den auf dem Hof Kötter, denn 
gerade das Schützenfest zeigt 
alle Jahre wieder, wie gut die 
Gemeinschaft in der Ehren-
abteilung funktioniert.•op

Ehrenabteilung der Martinusschützen feiert traditionelles Schützenfest

Die Grimmes sind Majestäten 

Ganz entspannt genossen Kinder und Eltern auf der Wiem-
hove das Hörspiel im Freien. Foto: Genz

Albersloh • Die KLJB Al-
bersloh veranstaltet am heuti-
gen Samstag, 6. August, ab 20 
Uhr ihre traditionelle Som-
merparty auf dem Hof Große 
Farwick in der Bauernschaft 
West II. In diesem Jahr wird 
die Party wieder von „Magic 
Moment Musikservice“ unter-
stützt. Der Eintritt beträgt bis 
22 Uhr fünf Euro und danach 
sieben Euro. Der Vorstand der 
KLJB bedankt sich im Voraus 
bei der Familie Große Far-
wick und bittet für eventuelle 
Unruhe um Verständnis. 

Heute Party
der KLJB

Albersloh • Trotz anfängli-
cher Schwierigkeiten bei der 
Stromzuführung konnte auf 
der Wiemhove das geplante 
Hörspiel im Freien pünktlich 
beginnen.  Die Veranstaltung 
gehörte zum Ferienprogramm 
des Vereins FiZ – Familie im 
Zentrum –, organisiert von 
Brigitte Denker mit techni-
scher Unterstützung durch 
Andreas Kordt. Die Kinder 
waren mit Eltern oder Groß-

eltern gekommen. Auf einer 
mitgebrachten Decke genos-
sen die Familien den warmen 
Sommerabend und lauschten 
gespannt, wie der kleine Ar-
tur ein merkwürdiges Wesen 
findet, das sich als wunder-
schöne Fee entpuppt und 
Arturs Leben völlig umkrem-
pelt. Das vorgestellte Hör-
spiel „Postilla“ wurde nach 
einem Roman von Cornelia 
Funke gestaltet.•gez

FiZ organisiert Hörspiel im Freien

Fee verzaubert
Groß und Klein

Klönabend und
„Happy Hour“

Sendenhorst • Der Klöna-
bend der kfd St. Martin fin-
det am Mittwoch, 10. Au-
gust, wieder in der Gaststätte 
„Zur Börse“ statt. Beginn ist 
um 19 Uhr. Gleichzeitig sind 
alle Teilnehmerinnen der Lü-
beck-Fahrt sowie alle Interes-
sierten willkommen. Von 19 
bis 21 Uhr ist „Happy Hour“ 
angesagt. Bei einem Cocktail 
werden die Fotos sicherlich 
so manche Erinnerungen an 
die Fahrt in die prachtvolle 
Hansestadt wecken. Eine An-
meldung ist nicht erforder-
lich. Auskunft erteilt Gisela 
Nordhoff, Tel. (02526) 2309.

Albersloh • Egal ob Sah-
ne-Torte, Blechkuchen oder 
Muffins – sie sind alle will-
kommen, um beim Alberslo-
her Pfarrfest am Sonntag, 25. 
September, das Kuchen-Bü-
fett zur ergänzen. Der Vor-
stand der kfd St. Ludgerus, 
der die Pfarrfest-Cafeteria 
dieses Jahr wieder organi-
siert, freut sich ebenfalls über 
Kaffee-Spenden. Außerdem 
braucht das Orga-Team noch 
Unterstützung hinter der 
Kuchen-Theke. Wer einen 
Kuchen für das Fest backen 
möchte, wer Kaffee abgeben 
will oder wer bereit ist, beim 
Cafeteria-Dienst zu helfen, 
meldet sich bitte bei Gisela 
Fischer, Tel. (02535) 8451, 
beziehungsweise bei der ent-
sprechenden Bezirkshelferin. 
Die Bezirkshelferinnen wer-
den gebeten, ihre Bezirke zu 
erkunden, ob sie weitere Un-
terstützung für den 25. Sep-
tember bekommen können.

Spender
gesucht

Gut drauf waren die alten und neuen Majestäten der Ehrenabteilung der Martinusschüt-
zen (v.l.): Renate Borgmann, Vorsitzender Charly Schwermann, Lore Grimme, Siegfried 
Grimme und Paul Borgmann. Foto: Opperbeck

Körperliche Fitness ü b e r p r ü -
fen: Fortu-

na Walstedde lädt alle Interessierten dazu ein, auf dem Ge-
lände des Sportplatzes das Sportabzeichen zu absolvieren. 
In den Sommerferien steht jeden Montag von 19 bis 20.30 
Uhr allen Bewohnern – egal welchen Alters – die Möglich-
keit offen, sich die persönliche Fitness bescheinigen zu las-
sen. Schwimmen ist für alle Prüflinge obligatorisch. Des 
Weiteren muss eine Kurzstrecke bis zu 1000 Meter gelau-
fen werden. Als drittes kann zwischen Weit-, Hoch-, und 
Bocksprung gewählt werden. In der vierten Gruppe steht 
Ball- oder Kugelwurf auf dem Plan. Außerdem muss eine 
Langstrecke, bei der die Ausdauer getestet wird, absolviert 
werden. Die Prüfung kann von jedem abgelegt werden, 
eine Mitgliedschaft im Verein ist nicht notwendig. Zudem 
können Kinder ab drei Jahren das Mini-Sportabzeichen er-
langen. „Die Prüfungen müssen nicht alle an einem Abend 
abgelegt werden“, erklärt Beate Kosela. Zum Organisati-
onsteam in Walstedde gehören neben ihr Susanne Reuter, 
Claudia Grünewald und Uwe Buchta.  Text/Foto: Wiesrecker

S p o r t

Pax christi: Friedenslieder-Abend
Sendenhorst • Wer am Don-
nerstag, 11. August, Zeit und 
Lust zum offenen Singen von 
Friedensliedern hat, kann 
um 19 Uhr zum Haus Siek-
mann kommen. Bei gutem 
Wetter wird draußen gesun-
gen, bei schlechtem Wetter 
auf der Tenne. Veranstalter 
ist die Pax-christi-Gruppe 
Sendenhorst. „Aufgrund der 

guten Erfahrungen der letz-
ten Jahre soll der Wunsch 
vieler Menschen nach solch 
einem Friedenslieder-Singen 
wieder aufgegriffen werden“, 
teilt Annette Paschke von 
der Pax-christi-Gruppe mit. 
Liederzettel werden verteilt. 
Eberhard Bonse und Jutta 
Kalbhenn werden die Sänger 
mit ihrer Gitarre begleiten.

Zweites Arbeitstreffen zur
Montessori-Schulgründung

Sendenhorst • Zu einem 
zweiten Arbeitstreffen zur 
Gründung einer Montessori-
schule lädt die Stadtverwal-
tung alle Interessierten ein. 
Das Gespräch findet am Mitt-
woch, 10. August, um 18 Uhr 
im Sitzungssaal des Bürger-
hauses, Weststraße 5-7, statt. 

Während des ersten Arbeits-
gespräches zur Gründung 
einer Montessorischule (Se-
kundarstufe) als Ersatzschule 
in privater Trägerschaft wur-
den drei Arbeitsgruppen zu 
den Themen „Trägerschaft“, 

„Förderverein“ und „Schu-
le“ gegründet, die sich mit 
den unterschiedlichen As-
pekten einer Schulgründung 
befassen. Nachdem diese 
Arbeitsgruppen ihre Arbeit 
aufgenommen haben, sollen 
nun erste Ergebnisse aus den 
Arbeitsgruppen präsentiert 
und das weitere Vorgehen ab-
gestimmt werden.

Die Moderation des Arbeits-
gespräches übernimmt der 
durch die Stadt Sendenhorst 
beauftragte Schulentwick-
lungsplaner Dr. Detlef Garbe.

Plätze frei im
Abnehmkursus

Sendenhorst • Es sind noch 
Plätze frei im VHS-Abnehm-
kursus „Schlank und Vital“ 
unter der Leitung von Jutta 
Overbeck, der am Mittwoch, 
31. August, um 10.20 Uhr im 
Haus Siekmann beginnt. Das 
zehnwöchige Ernährungs-
programm ist ein bewährtes 
Schulungskonzept, in dem 
die Teilnehmer lernen, ihre 
Essgewohnheiten zu hinter-
fragen, um daraufhin ihre Er-
nährung sinnvoll umzustel-
len. Jede Unterrichtsstunde 
konzentriert sich auf einen 
Bereich der Ernährung. Be-
sprochen werden zum Bei-
spiel Ballaststoffe, Zucker, 
Fett, Vitamine und die Diä-
tenfalle. Einige Krankenkas-
sen beteiligen sich teilweise 
oder ganz an den Kursgebüh-
ren. Anmeldungen sind in 
der VHS-Geschäftstelle, Tel. 
(02382) 59436, und online 
möglich:   www.vhs-ahlen.de

VHS: „Sanfte
Rückenschule“ 

Sendenhorst • Ein neuer Ge-
sundheitskursus der VHS mit 
dem Titel „Sanfte Rücken-
schule in Anlehnung an Pi-
lates“ beginnt am Mittwoch, 
14. September, in der West-
torhalle. Insgesamt findet 
dieser zehn Mal jeweils von 9 
bis 10 Uhr unter der Leitung 
von Ulrike von Wrede statt. 
Die Dozentin ist ausgebildete 
Krankengymnastin. Bei der 
Rückenschule wird Wert dar-
auf gelegt, dass jeder Teilneh-
mer in die Lage versetzt wird, 
eine aktive Aufrichtung gegen 
die Schwerkraft aus verschie-
denen Ausgangsstellungen zu 
erreichen. Für die Teilnahme 
an diesem Kursus kann eine 
Kostenbeteiligung durch die 
Krankenkasse beantragt wer-
den. Anmeldung und Aus-
kunft in der VHS Ahlen, Tel. 
(02382) 59436, und in der Ne-
benstelle in Sendenhorst, Tel. 
(02526) 303-113.

Fürs Pfarrfest

Sendenhorst • Zum 100. Ju-
biläum der Schützenkame-
radschaft Ennigerloh haben 
auch die Sendenhorster Mar-
tinusschützen ihr Kommen 
fest zugesagt. So werden am 
heutigen Samstag, 6. August, 
das Königspaar Kai Hauser 
und Kirsten Möllers mit ih-
rem Thron sowie dem Vor-
stand der Martinusschützen 
den Schützen in Ennigerloh 
einen Besuch abstatten. Die 
Abfahrt ist für 17.45 Uhr am 
Lambertiplatz geplant.

Auch am Sonntag, 7. Au-
gust, werden die Senden-
horster Schützen den Weg 
in die Nachbarstadt finden. 
Dann findet anlässlich des 
Jubiläums der große Sternen-
marsch aller Schützen und 
Gastvereine statt. Die Abfahrt 
ist ebenfalls um 12 Uhr am 
Lambertiplatz.

Schützen
auf Tour

Jubiläum in Ennigerloh
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Strontianitstraße 4
48317 Drensteinfurt
02508/467

0170/9928513

Grabmale
Grababdeckungen
aus eigener Fertigung
und vom Großlager 

schnell sauber preiswert
Beratung Entwurf 

Ausführung

steinbildhauerei

rüther

48317 Drensteinfurt
Ahlener Weg 1
Telefon 0 25 08 / 2 45
Telefax 0 25 08 / 93 98
E-Mail info@classen-druck.de
www.classen-druck.de

Claßen D
ruck

Offsetdruckerei &
Papierverarbeitung

� Geschäftspapiere
� Farbprospekte
� Broschürenfertigung
� SD-Sätze mit Nummerierung
� Familiendrucksachen
� Endlos-Formulare
� Endlos-Trägerbandsätze
� CtF- / CtP-Belichtungen
� Spezialdruckerei für Wiegekarten

Anzeigenvermittlung
für die

Dreingau-Zeitung

BESTATTUNGEN

HEIMKEN

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/ 2 67
Telefax 0 25 08/ 95 62
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1. Bestattermeister
im Kreis Warendorf
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02508/999 761
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Martin Huerkamp
Bestattermeister und 
Thanatologe für den 
Kreis Warendorf

Bestattungen

• Wir erledigen für Sie sämtliche   
Formalitäten

• Tag und Nacht erreichbar
• Auf Anruf jederzeit Hausbesuch
• Überführungen im In- und 

Ausland
• Bestattungsvorsorge

ANDREAS NETTEBROCK

Ahlen, Westenmauer 3
(Am Rathaus)

Tel. 0 23 82 / 21 36
Walstedde, Tel. 0 23 87 / 90 00 70

Wir stehen Ihnen zur Seite

Es geschehen Dinge,
die wir nicht begreifen können.
Ein Leben voll Liebe und Güte ging zu früh zu Ende.
Aber die Spuren deines Lebens sind immer da und 
werden uns immer an dich erinnern.

Marita Mielke
geb. Hamm

* 30.06.1947 † 01.08.2011

In stiller Trauer

Dein Hansi Osthues
Deine Waltraut
Deine Birgitta

für ein stilles Gebet,

für eine stumme Umarmung,

für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben,

für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten,

für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,

für Blumen und Kränze, Geldspenden

und das letzte Geleit.

Im Namen aller Angehörigen:
Ursula Koch

Franz-Ludwig
Koch

* 02.12.1943
† 20.07.2011

D
A
N
K
E

Was eine Kinderseele aus jedem Blick verspricht,
so reich ist doch an Hoffnung 
ein ganzer Frühling nicht! 
                           (Hoffmann von Fallersleben) 

Ronja Kröber
2.910 kg schwer und 0.51 m groß

hat Barbara und Helmut
am 2. August 2011 zu glücklichen Eltern gemacht.

Kilian, Paula und Emil werden sich um ihre kleine Cousine 
besonders kümmern und ihr alle Tricks gegen die Eigensinnigkeit 
der Eltern beibringen! Kleine Ronja – Willkommen im Leben!
Was das Leben so bringt – wir werden es sehen!
������������������������������������������������

Der Gang durch die Tür, der Blick in den Garten, 
das Lauschen in der Stille - alles ist eine Begegnung 

mit deinen Spuren und Bildern - mit dir.

Wir möchten Peter am Samstag, 
den 13. August 2011, um 17.30 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Regina zu Drensteinfurt

zum ersten Jahresseelenamt
gedenken und laden alle herzlich ein , die ihn gern 
hatten, ihn schätzten und vermissen.

Das erste Jahr ohne dich
Du fehlst

Peter Schötzau
* 29.06.1950
† 13.08.2010

Wir vermissen dich!

Maria Schötzau

Dominik und Monika 
mit Fabian

Bei allen Fragen rund um 

Familienanzeigen 
Glückwünsche

Trauer
beraten wir Sie gerne

Ihre Dreingau Zeitung
Markt 1  48317 Drensteinfurt

Telefon 02508/9903-12

anzeigen@dreingau-zeitung.de

Sendenhorst • Der Haus-
haltsplan der Stadt Senden-
horst für das Jahr 2011 ist 
unter http://www.senden-
horst.de/62.html im Internet 
einzusehen. Zudem teilt die 
Stadt Sendenhorst mit, dass 
der Rechnungsprüfungsaus-
schuss am Donnerstag, 11. 
August, um 17.30 Uhr im 
Kleinen Sitzungssaal des Rat-
hauses, Kirchstraße 1, tagt.

Etatplan steht
im Internet

Zum zehnten Mal traf sich die Ehrenabteilung der Freiwilligen 
Feuerwehr Sendenhorst/Albersloh jetzt im 

Biergarten des Gasthofs „Zur Post“. Grund genug für den Vorsitzenden Bernhard Münster-
mann, Wirtin Maria Kordt mit einem Blumenstrauß zu danken. Zudem wurde Theo Volkery 
in der Ehrenabteilung begrüßt. DieAbteilung trifft sich das nächste Mal am 7. September 
um 17 Uhr bei Hermann Brandt, um dessen 70. Geburtstag zu feiern.                     Foto: Genz

Auf Tour durch das sonnige Münsterland ging jetzt die Ehrenabteilung des 
Löschzugs Rinkerode mit dem Fahrrad. Die von den Kameraden 

Willy Möllenkamp und Heinz Lippmann geplante Fahrt führte durch die Bauerschaften 
in Rinkerode und Albersloh zur Gaststätte Geschermann, wo eine Kaffeepause gemacht 
wurde. Der gemütliche Ausklang fand dann am Gerätehaus in Rinkerode statt, wo bereits 
einige aktive Mitglieder des Löschzugs alles vorbereitet hatten.                                Foto: pr

Albersloh/ Wolbeck • Einen 
Gottesdienst unter dem Mot-
to „Ich werde ein Fenster 
sein in deinem Heim – Die 
ambulante Hospizbewegung“ 
feiert die Evangelische Kir-
chengemeinde Wolbeck, zu 
der auch die evangelischen 
Christen in Albersloh gehö-
ren, am Sonntag, 7. August, 
um 10.15 Uhr in der Wolbe-
cker Christuskirche. Gabriele 
Knuf-Siegler, die ehrenamt-
lich in der ambulanten Hos-
pizbewegung tätig ist, wird 
den Gottesdienst zusammen 
mit Pfarrerin Helga Wemhö-
ner gestalten. Im Anschluss  
gibt es ein Kirchcafé.

Besonderer
Gottesdienst

Alle meine Gäste, die 
ich eingeladen habe zu 
meinem 75. Geburtstag 
am 24.08.2011 möchte 

ich informieren, dass die 
Geburtstagsfeier wegen 

einer Krankheit nicht 
stattfindet.

Pfarrer Famula
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Immobilien

Verschiedenes

KFZ / Auto

Geschäftsanzeigen

2-Zi.-Whg.

3-Zi.-Whg.

 Laden/Whg.-Verk.

 Verkauf

Häuser 

Vermietung

Hausbeispiel
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e Sie haben keine
Dreingau Zeitung erhalten?

Bitte rufen Sie uns an:

08 00-700 333 17
gebührenfrei / Anrufbeantworter 24h
Bitte hinterlassen Sie eine Nachricht,

wir rufen Sie gerne zurück

Der Werbebote GmbH
Ihr Partner für zuverlässige

Prospektverteilungen

Stellenangebote

Dreingau Zeitung

stets

vor Ort

Elektro                  Service 

Meisterbetrieb

Am Ladestrang 12 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/85 77 · Mobil 0171 413 85 77

25 Jahre
Hausgeräte-Service

kontakt@psc-drensteinfurt.de
www.psc-drensteinfurt.de 

Philipp Spielbusch
Ahlener Weg 1

48317 Drensteinfurt
Phone 0 25 08.30 59 - 248

Warenwirtschaftssoftware

Hardware & Software
Individuelle EDV-Beratung

Problemlösung
Schulungen

Webdesign

business-it consulting
So individuell, wie Sie es sind!



SCHMUCK • MÜNZEN • BESTECK
Barankauf Gold & Silber

ZAHNGOLD + ALTGOLD
auch mit Zähnen

Agenturadresse:

Fotogeschäft Kraak
Wagenfeldstraße 55

48317 Dreinsteinfurt, Tel. 0 25 08/4 94

Partyservice
Niess

www.partyservice-niess.de
Rechtzeitig planen:

Für Ihre Kommunions-
und Konfirmationsfeiern 2012
haben wir noch Termine frei

Tel. 0 25 08 / 98 53 23

Wir machen vom 12.8. - 28.8. Urlaub

Landschafts-
gärtner-Team

erledigt Pflaster-/ Naturstein-
arbeiten, Hecken-/ Strauch-

schnitt, Baumfällungen, 
Rollrasen usw. Abtransport und 
kurzfristige Termine möglich.  

Tel. 01 76-70 55 98 21

Eißing An- und
Verkauf

Jetzt auch in Albersloh!
Öffnungszeiten:
Do. u. Fr. 13:00 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 16:00 Uhr
Kirchplatz 14 • Tel.: 0 25 35/931272
und 0176/80 25 92 73

Ahlener Weg 1 · 48317 Drensteinfurt · Phone 0 25 08.30 59 -248
kontakt@psc-drensteinfurt.de · www.psc-drensteinfurt.de

Angebot: 

PC-Führerschein & EDV-Kurse

Speziell für Anfänger: Lernen Sie den

Umgang mit dem PC, Internet, E-Mail 

und Textverarbeitung.



Rund um den Baum
Bäume, Wurzeln, Sträucher 
pflegen, schneiden, fällen,

kein Problem, egal wo sie stehen!
Baumwurzelprobleme

Ob groß oder klein
nur 70 cm muss die Durchfahrt sein.
Miniwurzelfräse mit Maxileistung.
Zertifizierte Baumprofis klettern 
und entsorgen zu günstigsten 

Festpreisen. Angebote kostenlos
Fachbetrieb Oliver Krampe

Werne/Herbern 02599 / 740314
 01 60 / 98 65 21 65

www.derbaumlaeufer.deJe
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REPARATUR FÜR HAUSGERÄTE
Waschautomaten, Trockner,
Geschirrspüler, Kühlgeräte, 

E-Herde
Beratung und Verkauf

Rudolf Klink - Walstedde
Telefon 0 23 87/ 7 97

Koi-Karpfen
(4-8 cm) günstig
abzugeben!

Tel. 02508/9930899

Täglich schnittfrisch
Sträuße, Gestecke und

Kränze

Natorp 14 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/8480

www.rosen-kronshage.de

Tierarztpraxis Klaus-Dieter Timpe
Speckenweg 18 · 48317 Drensteinfurt

Tel. 0 25 08/ 98 40 82

Unsere Praxis ist 
vom 14.08. - 22.08.2011 

wegen Urlaub geschlossen

Drensteinfurt, 2-Zi-DG-Whg.,
ca. 48 m², Miete 230,- Euro 
zzgl. NK/HK Vorauszahlung 
100,- Euro

Tel. 0 176/20 62 66 89
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Wohnung im Altbau über 
Gaststätte sofort 

zu vermieten. 
80m2 5 Zimmer + Flur + Bad.
Kaltmiete 350,- € Kontakt 
17 Uhr bis 20 Uhr unter 

0176/21195509

ETW Verkauf

Haus gesucht 
in Drensteinfurt zur Miete oder 

Kauf, passend für eine fünf-
köpfige, glückliche Familie.
Tel. 02508-994148 

oder 0177-8087243

Kapitalanleger aufgepasst u. 
Grunderwerbsteuer sparen!
3 Zi., sonniger großer Balkon, mit 
blick ins Grüne, Gäste WC, 82 qm 

Wfl., Bj. 1994, KP 99.500 €, 
direkt vom Eigentümer, neue 

Einzelgarage möglich!
Tel. 02382-2835 od. 0172-5307541

Sendenhorst
3 Zi.-Whg. im 1. OG zu 

vermieten, Blk. süd/westl. 
Ausrichtung, Bad mit 

Wanne u. Dusche, G-WC, 
Keller, Einstellplatz, 87 qm. 
Tel. 02526-950237

5-Zi.-Whg.

Haus in Sendenhorst 
ca. 70 m² zu verkaufen 

50.000 € VB oder zu ver-
mieten 300 € Kaltmiete

Tel. 02526-1609 
od. -2300 od. -3143

Verm./Verk.

Gesuche

Wohnungen

Inh.: Frank Kronshage
Mühlenstraße 14 · 48317 Drensteinfurt

Tel.: 0 25 08 / 93 54

www.amigos-drensteinfurt.de

Suchen Aushilfe 
auf 400€ Basis 
für die Theke.

Arbeitszeit am 
Wochenende abends.

Kontakt 17 bis 
20 Uhr unter: 

0 176 / 21 19 55 09

Putzhilfe gesucht!
Suche wöchentlich in 
Drensteinfurt für 2 

Stunden eine Putzhilfe.  
Zuschriften unter Nr. DR Z  

311 an diese Zeitung.

Gärtnergehilfe sucht Arbeit
aller Art, Heckenschnitt, 

Rückschnitt, Unkrautbeseiti-
gung, Hochdruckreinigung, 

Garten-Grundreinigung, 
alle Maschinen vorhanden. 
Tel. 0152-21640113

Reinigungsfrau
für Freitagnachmittag 
(ca. 1 1/2 Stunden ) in 
Drenstinfurt gesucht. 

Tel. 0152-54216627

Zuverlässiger Hausmeister
auf 400 € Basis für Gewer-
beobjekt in Drensteinfurt 
bei flexiebler Arbeitszeit 
gesucht. Handwerklicher 
Hintergrund bevorzugt. 

Tel. 0177-8012585

Haushaltshilfe 

in Sendenhorst
für 5 - 6 Stunden 

wöchentlich in Privat-
haushalt gesucht.

Tel. 0151-52513932

Garage gesucht
Suche im Stadtgebiet von 
Drensteinfurt (möglichst 

Nähe Bahnhofstraße) eine 
Garage zu mieten. 

Tel. 0173-2962019 
(Rückruf erfolgt)

Alte Steinschleifmaschine,
Steinsäge, Schleifpulver 

und Zubehör zu 
verkaufen für 50 € und 

5 Kisten Bücher für 30 €.
 Tel. 02526-3143

Mototrroller 
Piaggio Zip 50

Bj. 2009, fast neu, nur 480 
KM gelaufen, zusätzlicher 
Seitenständer, VB 950 €. 
Tel. 0163-8740398

Mercedes E 200 
Classic

Bj. 6/96, 117 tkm, von 
privat zu verkaufen. 
Tel. 02508-8283 

od. 0174-9782375

Wir kaufen
Ihren

Gebrauchtwagen!

Tel. 01 76/ 23 20 60 10
oder

02 51/ 4 81 97 48

Hausbeispiel

Die Stadt Drensteinfurt veröffentlicht im 
- Submissionsanzeiger
- Subreport

und auf der Internetseite
- www.bund.de
- www.vergabe.nrw.de
- www.drensteinfurt.de

eine öffentliche Ausschreibung über die 
„Verlegung einer Druckrohrleitung Rinkerode - 
Drensteinfurt“

Stadt Drensteinfurt
- Der Bürgermeister -
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Verkauf

EFH
mit 684 qm Erbpachtgrund-
stück, Wfl . 146 qm, Bj. 2005, 
5 ZK, 2 B mit hochw. Ausstat-
tung, 4 Schlafzimmer, 2 Bäder, 

VB 195.000 Euro

Besichtigung EFH / ZFH
zum Wohnen, Arbeiten u. 

Vermieten, 330 qm Wfl ., 484 ��������������

amarc21 Immobilien Berens
Marienstraße 6

48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/ 99 60 99

Drensteinfurt
Laden oder Wohnung, Erdgeschoss, 
��������������������������������������

���������������������������
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Verkauf

EFH
mit 684 qm Erbpachtgrund-
stück, Wfl . 146 qm, Bj. 2005, 
5 ZK, 2 B mit hochw. Ausstat-
tung, 4 Schlafzimmer, 2 Bäder, 

VB 195.000 Euro

Besichtigung EFH / ZFH
zum Wohnen, Arbeiten u. 

Vermieten, 330 qm Wfl ., 484 ��������������

amarc21 Immobilien Berens
Marienstraße 6

48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/ 99 60 99

Sie brauchen Hilfe beim Verkauf 
oder bei der Vermietung Ihrer 

Immobilie, rufen Sie uns an. Gerne 
kommen wir zum unverbindlichen, 
kostenfreien Beratungsgespräch.

Dy�a���ch�/� u�d ��gag�����/�

KosmetiKer/in
(mit Fußpflege)

M���a�lw�g 64
48149 Ms-G��v��b��k
T�l�fo� (0251) 867650
ha�dy 0170/4891992KosmetiKinstitUt

WIR SUCHEN SIE!

für sofort oder später zur Erweiterung unseres Teams.

raphaela.schmidt@kosmetik-gievenbeck.de

HUMANITAS

In der ambulanten Pflege haben wir uns seit Jahren einen Namen
erarbeitet. Heute sindwir einer der führenden Anbieter in NRWmit
Niederlassungen an vier Standorten. Für die weitere Expansion
und zur Unterstützung unseres Teams benötigen wir dringend

dreijährig examinierte Kranken-
und Altenpflegefachkräfte (w/m)

in Voll- und Teilzeit sowie auf 400,– €-Basis.

Unsere geplante Zukunftsentwicklung bietet außergewöhnliche
persönliche Chancen.

Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

Kerstin Medding
Pflegedienstleitung
Tel. (02 51) 2 651111

Pflegedienst Humanitas
Grevener Straße 105
48159 Münster


	31_dzfr_hp_001.pdf
	31_dzfr_hp_002.pdf
	31_dzfr_hp_003.pdf
	31_dzfr_hp_004.pdf
	31_dzfr_hp_005.pdf
	31_dzfr_hp_006.pdf
	31_dzfr_hp_007.pdf
	31_dzfr_hp_008.pdf

